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der Kanzler amtsmüde

Gerüchte und Tatſachen

Aus Berlin ſchreibt man uns
In den politiſchen Kreiſen die über wichtige politiſche

Vorgänge zu allererſt informiert werden geht das Gerücht
von Mund zu Mund daß Herr v Bethmann Hollweg das
traurige Ereignis des Hinſcheidens ſeiner Gattin zum Anlaß
nehmen werde um das bürdevolle Amt des Reichskanzlers
und preußiſchen Miniſterpräſidenten demnächſt niederzulegen
Einmal ſchon aus geſundheitlichen Gründen Herr v Beth
mann war nie der Kräftigſte in körperlicher Beziehung
Aufregungen und Anſtrengungen haben ihn ſtets hart ge
troffen und niedergebeugt Er beſitzt nicht jene ſeltene
Elaſtizität die das Schwerſte unerſchüttert trägt und aus
Schickſalsſchlägen zu neuer Arbeitsluſt ſchreitet Hinzu
kommt daß Herr v Bethmann Hollweg in den letzten Jahren
und beſonders in den letzten Monaten bittere ſeeliſche Küm
merniſſe privater Natur zu tragen hatte Große Sorge
machte ihm außer der Erkrankung ſeiner treuen Lebens
gefährtin ſchon ſeit längerer Zeit die Zukunft ſeines Sohnes
Ernſt Friedrich v Bethmann Hollweg iſt immer noch nicht
Referendar während ſeine Alters und Studiengenoſſen
dieſe Anfangswürde der juriſtiſchen und ſtaatsmänniſchen
Laufbahn bereits alle beſitzen Der älteſte Sohn des Kanz
lers hat ferner die Freuden ſeiner Studienzeit obwohl ſein
Vater jährlich die Rente eines Millionärs bezieht doch über
dieſe Verhältniſſe weit hinaus genoſſen nebenbei geſagt im
Verein mit dem Sohne eines aktiven Staatsſekretärs dem
nun ebenfalls die Vaterſorge bittere Vorwürfe zu machen
hat Am Tage der Zaberndebatte im Reichstage wurde
Herrn v Bethmann Hollweg eine Wechſelſchuld des Sohnes
vorgewieſen die das jährliche Gehalt eines Reichskanzlers
um mehr als die Hälfte überſteigt Man erinnert ſich noch
wie ſchwer ja faſt unmöglich es dem Reichskanzler an jenem
Tage wurde ſeinen parlamentariſchen Pflichten obzuliegen
Er ſprach ſtockend und unſicher vergaß und verſäumte man
ches war nicht im Bilde nicht genügend informiert und ließ
dann Herrn Wahnſchaffe in den Wandelgängen des Parla
ments umhergehen um den Abgeordneten mitzuteilen daß
er ſich körperlich nicht recht wohl gefühlt und dann in der
Erregung wichtige Einzelheiten vergeſſen habe Es war an
einem Mittwoch Auch am darauffolgenden Donnerstag hatte
ſich der Kanzler von ſeiner ſeeliſchen Depreſſion nicht erholt
und der Unterſtaatsſekretär mußte einen zweiten Entſchul
digungsgang antreten Wer die Perſönlichkeit des fünften
Reichskanzlers kennt wird verſtehen daß jene ſchlimmen
Tage in ihm den Entſchluß reifen ließen bei paſſender Ge
legenheit ſeinen Rücktritt einzuleiten nicht weil er ſich
ſeiner menſchlichen Schwäche zu ſchämen brauchte ſondern
weil ihm ſeine Gewiſſenhaftigkeit ſagt daß ein Reichs
kanzler dem ſchon die privaten und familiären Kümmerniſſe
ſchlafloſe Nächte bereiten den politiſchen Sorgen ſeines

Feuilleton
Eine Abſchlachtung Napoleons

Uraufführung eines neuen Napoleondramas
im Stadttheater

Halle 12 Mai 1914
Die Gloriole mit der die alte franzöſiſche Geſchichts

lhreibung den Kaiſer Napoleon Bonaparte umgab hat längſt
einen Strich ins Schmutzig Graue bekommen und wenn uns
nun der Berliner Hiſtoriker and Dramatiker Charles
Leyſt erzählt daß das Heldentum Napoleons nichts weiter
et als ein fauler Witz der Weligeſchichte ſo wird er auf eine
gewaltige Schar von Menſchen ſtoßen die mit dieſer beinahe
auf der Hand liegenden Vorahnung längſt begabt waren

Charles Leyſt iſt vor einigen Jahren durch ſein Schau
ſpiel Nueremberch um 1522 für das ſich Karl Hagemann

r einſetzte als ihm gut tat aufgefallen Bei dieſer Ge
egenheit ſtellte es ſich heraus daß Leyſt ſchon eine Reihe von
erken geſchrieben hat deren Unterbringung ihm zuvor nicht

lungen war Seit mehr als einem Jahrzehnt gehört ſeine
hauptarbeitskraft den Napoleonforſchungen durch die er der

elt beweiſen will daß Bonaparte nichts weiter geweſen ſei
e ein ganz erbärmlicher Scharlatan Charles Leyſt verficht
ung anſicht mit inbrünſtiger Vehemenz Seine Studien
e Forſchüngen fußen auf ſolider wiſſenſchaftlicher Grund
der da Leyſt aber kein gelernter Wiſſenſchaftler iſt ſon
Reſt günſtler unbefangen naiver Künſtler ſo erſcheinen die
der ſeiner Forſchungen wenn ihnen auch der Stempel
freut drheit aufgedrückt iſt manchmal übertrieben und allzu
eine g bewegt Leyſt beabſichtigt ſeine Entdeckungen in

dem reren Napoleonwerk niederzulegen Die Auszüge aus
lichen erk die bis jetzt erſchienen ſind haben in wiſſenſchaft
ken greiſen großes Aufſehen eregt und die Billigung be

ni cht 5 er Hiſtoriker gefunden Leyſt läßt es bei dieſem Werk
ſeine enden Er will und das iſt wohl ein Novum
ſtalt eigenen wiſſenſchaftlichen Entdeckungen künſtleriſch ge
als J n Dutzenden von Napoleondramen die Bonaparte

elden feiern ſetzt er ein vieraktiges Drama Hoche

Halle Dienstag den 12 Mai
überbürdeten Amtes nicht dauernd gewachſen ſein dürfte

Die Mittelpunkte ſeines Jnnenlebens ſind Vernunft und
Pflicht hat einmal Friedrich Naumann von dem ein
ſamen Kanzler treffend geſagt Herr v Bethmann Holl
weg nimmt nichts auf die leichte Schulter Er beſitzt ſo un
gefähr das Gegenteil des Bülowſchen Naturells Man erlebt
es oft daß er die Mitarbeiter ſeiner nächſten Umgebung
zwei und dreimal zur Konferenz kommen läßt wenn ihm
die erſte Beſprechung einer Angelegenheit nicht die ge
nügende Klärung gebracht zu haben ſcheint Und weil Herr
v Bethmann Hollweg alles ſo ernſt und ſchwer nimmt hat
er auch ſchon über den Fall ſeines Rücktritts nicht nur viel
nachgedacht ſondern wiederholt Verhandlungen gepflogen
Er hat wie wir von einer Seite hören die es unbedingt
wiſſen muß in politiſcher Beziehung ſozuſagen ſein Haus be
ſtellt ſeinen Nachfolger auf einer wohl aſſortierten Liſte
vorgeſchlagen und dieſe Unterhandlungen ſo geheim geführt
daß ſeine gewöhnliche Umgebung im Reichskanzerpalais
nichts davon erfuhr

Wir ſtehen am BeginneinerPolitik die
über unſere Zukunft entſcheiden kann und
es handelt ſich darum gleich von Anfang an
die richtigen Bahnen einzuſchlagen Dieſe
Worte in einer kürzlich erſchienenen hochoffiziöſen Broſchüre
Deutſche Weltpolitik und kein Krieg ſtellen nach glaub

würdiger Verſicherung das diplomatiſche Glaubensbekenntnis
Herrn v Bethmann Hollwegs dar

So wenig wir Urſache haben für Herrn v Bethmanns
Politik uns einzuſetzen ſo können wir doch dem oben Ge
ſagten durchaus beiſtimmen Des Kanzlers Wollen iſt ernſt
und lauter leider fehlt ihm die Rieſenkraft gegenüber den
zahlloſen Widerſtänden dies Wollen in Taten umzuſetzen
da dieſe Widerſtände ſich gerade in Hof und Geſellſchafts
kreiſen zeigen die angeblich die feſteſten Regierungsſtützen
ſind Dadurch wird der Kanzler immer wieder zu unfrucht
barer Kleinarbeit gezwungen und darüber verliert er zeit
weiſe die Führung vollſtändig die in die Hände nachgeord
neter Jnſtanzen gleitet Deshalb kein großer Zug der
äußeren Politik kein unbeirrtes Vorwärtsſchreiten Und
in der inneren Politik fehlt ihm die Fühlung mit der breiten
Maſſe des Bürgertums Hoffentlich wird der von ihm Emp
fohlene einmal ſich Kopf und Hand den Herren gegenüber
freihalten die in den Hohenzollern noch die Franken wie
v d Schulenburg und die in Bethmann Hollweg noch
den Sprößling aus dem Bankhaus in Frankfurt ſehen

t

Zum Etat des Auswärtigen Amtes Uebereinſtimmen
den Meldungen zufolge wird ſich der Reichskanzler beim
Etat des Auswärtigen Amtes durch den Staatsſekretär von
Jagow vertreten laſſen und perſönlich erſt an der dritten
Leſung teilnehmen die Anfang der nächſten Woche beginnen
oürfte

r

und Bonaparte gegenüber in dem der Grund zu Napo
leons Ruhm ſchonungslos und mit Temperament aufgedeckt
wird Das Drama iſt vor kurzem im Verlag Otto Hendel
erſchienen Als Anhang gibt ihm der Autor vier Eſſays mit
auf den Weg die eine gedrängte Ueberſicht über Napoleons
Lebenswerk wie es in den Augen Leyſts ausſchaut dar
ſtellen Die Ueberlegenheit BVonapartes über ſeine zeit

nur zum kleineren Teil aus den Elementen ſeiner Perſönlich
keit Vei näherem Eindringen in die zu ſeinen Gunſten
wirkenden äußeren Faktoren ſtellt ſich ſeine ſcheinbare Un
beſiegbarkeit immer deutlicher als ein Geſamtprodukt der
Talentſumme der ganzen franzöſiſchen Nation dar deren
Kraft und Machtfülle durch die Revolution zum erſtenmal
frei geworden Der RNapoleon in Leyſts Drama iſt ein klein
licher aber ungemein geſchickt berechnender Menſch energiſch
und ehrgeizig zielbewußt und ſchlau aber weder ein Geiſtes
held noch ein Held in körperlicher Beziehung Ein moraliſch
durch und durch minderwertiger Mencch der ſich ſelbſt ſeiner
Lügen und Schwindeleien wohl bewußt iſt und ſich auch gerne
und mit Wohlbehagen in den Erfolgen ſonnt die er Jntrigen
und Geldgeſchäften zu verdanken hat Sein Gegenteil iſt der
General Hoche ein Held der Geſinnung ein Edelmann der
die ſich ihm immer wieder bietende Gelegenheit Napoleon zu
ſtürzen nur deshalb nicht ausnutzt weil er Frankreich in den
Augen des Auslandes nicht lächerlich machen will Ob es
der Wahrheit entſpricht daß Hoche wie bei Leyſt durch Gift
endet das Napoleon einer Flaſche Wein beigießt entzieht
ſich meiner Kenntnis Leyſt greift die Jahre 1795 und 1796
heraus die Zeit des italieniſchen Feldzugs der dem Verfaſſer
zufolge ein Humbug ſondergleichen geweſen ſein ſoll Napo
leons Streitträfte ſollen immer zwei bis fünfmal ſo groß ge
weſen ſein wie die ſeiner Gegner Wo die franzöſiſche Armee
einen ehrlichen Sieg errang da ſoll nicht Napoleon ſondern
ſeine Mitgeneräle gefochten haben Den ganzen Feldzug ſoll
Bonaparte nur deshalb unternommen haben um die einfluß
reichen Perſönlichkeiten Frankreichs mit Geld das er den
Jtalienern raubte zu beſtechen und um die öffentliche Meinung für ſich beeinfluſſen zu können Dies alles formt Leyſt

zu einem in allen ſeinen Teilen feſſelnden ſtraff geſpannten
Drama Hoche und Vonaparte ſind Gegenſätze wie ſie kraſſer
nicht gedacht werden können Die Gegenſätze ſind von Lenſt

winnung von Aufträgen geſchrieben haben
Arbeit in

g
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Deutſcher Reichstag
Schluß

Generalmajor Wild v Hohenborn Jch gehe auf dieſe wunder
voll vorgetragenen Dinge dieſen wahren Rattenkönig von Firmen
nicht ein und weiß auch nicht was Herr Liebknecht als Kriegs
truſt des Löwe Konzerns bezeichnete Vielleicht war alles
recht intereſſant vielleicht aber auch nur wertvolles Material für
die Rüſtungskommiſſion Heiterkeit und Beifall rechts Unruhe
bei den Sozialdemokraten Vielleicht führt der Abg Liebknecht
der Rüſtungskommiſſion auch ſeine dokumentariſchen Beweiſe vor
von denen er wiederholt ſo geheimnisvoll geſprochen hat UAn
ruhe bei den Soz Er hat auch mit Bedauern geſagt daß die
deutſchen Verhältniſſe es leider verbieten zu erfahren in weſſen
Händen die Aktien der Rüſtungsgeſellſchaften ſind Er weiß es
nicht Wir wiſſen es auch nicht Große Heiterkeit rechts
Unruhe bei den Soz Der Abg Liebknecht hat ziemlich zu
ſammenhanges eine Anzahl Offiziere die bei den u gern
beſchäftigt ſind aufgezählt Es war eine ganz leidliche Zu
ſammenſtellung das meiſte davon war uns auch bekannt Heiter
leit rechts Der Abg Liebknecht hat von der Schiffbauinduſtrie
geſprochen und dabei auch von den Pontons Er ſcheint nicht zu
wiſſen von welcher internationalen Bedeutung dieſe Kähne
d Große andauernde Heiterkeit rechts wiederholte Unruhe bei
en Sozialdemokraten Durch das Verhalten des Abg Lieb

knecht iſt nach meiner Auffaſſung das deutſche Rationalgefühl ge
ſchädigt worden Und wieviele Arbeiter dadurch brotlos geworden
ſind davon hat er kein Wort geſprochen Lebhafter anhaltender
Beifall rechts und in der Mitte Trotz dieſer flüchtigen Be
merkung über den erſten Teil der Rede des Abg Liebknecht habe
ich den Eindruck als ob ich ſchon zu breit geworden wäre Große
Unruhe bei den Soz Zuruf Warum reden Sie denn Jch
habe die Erklärung abzugeben daß wenigſtens wir in Deutſchland
die Einführung irgendeiner neuen Waffe oder Munition

nicht auf die Privattreibereien irgendeiner Rüſtungsfirma
des Jn oder Auslandes ausführen

Auch Herr Erzberger Ztr tritt den Ausführungen
Liebknechts ſcharf entgegen indem er die Rüſtungskommiſſion gegen
die ſosial demokratiſchen Angriffe in Schutz nimmt Liebknecht
ſagte die Unterſuchung habe alles beſtätigt was er geſagt habe
Zurufe Unerhört Wo iſt feſtgeſtellt worden daß höhere preu

viſche Beamte militäriſche Geheimniſſe verraten haben Das
hatte Liebknecht behauptet Er ſprach von einem Panama
ſchlimmer als Panama Und um was handelte es ſich Um
2225 Mark Beſtechungsgelder Wenn das in Deutſchland ſchon
als Panama gilt dann iſt das ein glänzendes Zeugnis für unſere
Beamten und unſere Jnduſtrie Beifall Bedauerlich war nur
die Entgleiſung einiger Beamten und die auffallende Dummheit
Krupps Die mäaßloſen Ueberhebungen Liebknechts müſſen ent
ſchieden zurückgewieſen werden ALebhafter Beifall Den Sozial
demokraten iſt es aber nicht um die Sache zu tun Das beweiſen
die niederträchtigen und gemeinen Angriffe des Vorwärts gegen
die Rüſtungskommiſſton Er hat die Kommiſſionsmitglieber ge
wiſſermaßen als Hehler und Verteidiger der kapitaliſtiſchen Kor
ruption hingeſtellt Das iſt die größte Anverſchämtheit Eebh
Beifall Und wenn ein Mitglied dieſes Hauſes das behaupten
ſollte dann würde ich ihm das dreimal ins Geſicht ſchleudern
Beifall

Die Legende mit dem Figaro Brief
wuß ich endlich zerſtören Herr v Brandenſtein hat vor einen
Notar die eidesſtattliche Verſicherung abgegeben daß ein ſolcher
Brief zwar geſchrieben worden iſt und auch abge
gangen iſt daß aber nicht der leiſeſte Verſuch ge
macht wurde den Brief in eine franzöſiſche oder
andere Zeitung zu lancieren Es ſteht auch feſt daß
die Waffen und Munitionsfabriken den Brief nicht zur Ge

Das Ergebnis unſerer
der Rüſtungskommiſſion wird ſein daß man in der

nicht gewaltſam konſtruiert ſie ergeben ſich vielmehr aus den
Tatſachen Der Verfaſſer hat beachtenswerten dramatiſchen
Spürſinn und viel Geſchmack in der Dialogführung Die
einzelnen Akte ſind auch abgeſehen von dem Tatſachen
material das ſie bringen wertvoll da ſie jeder für ſich
abgeſchloſſene Kunſtwerke darſtellen Dagegen ſind die Zu
ſammenhänge zwiſchen den einzelnen Akten nur locker So
beſteht das Drama eigentlich aus vier Bildern und kann des
halb nicht ganz befriedigen Jmmerhin iſt es auch vom lite
rariſchen Standpunkt aus eine großzügige und intere Tante
Arbeit

Dieſes Werk als erſter in Deutſchland aufgeführt zu
haben iſt ein Verdienſt das Richards hoch anzurechnen iſt
Wurden geſtern im Stadtheater auch nur die beiden erſten
Akte geſpielt ſo bedeutete der Abend doch einen hohen künſt
leriſchen Genuß Das Geſamtwerk ſoll zu Beginn der kom
menden Saiſon gemeinſam an mehreren deutſchen Bühnen
darunter auch das Reinhardt Theater aufgeführt werden
Wir werden es dann hoffentlich auch fertig zu ſehen be
kommen Daß am geſtrigen Abend ver Vorſtellung ein Vor
trag Leyſts über den General Bonaparte angehängt wurde
iſt ein Mißgriff Jns Theater gehören wiſſenſchaftliche Ex
örterungen nun einmal nicht Und ſo intereſſant Leyſts
Ausführungen auch waren nach der Vorſtellung wirkten ſie
ungemein blaß

Unter Walter Siegs energiſcher und ſicherer Regie
kamen die beiden Akte zu ausgezeichneter Wirkung Den
Bonaparte ſpielte Ludwig Hart an aus Berlin deſſen ſchau
ſpieleriſche Qualitäten immer wieder von neuem bewundert
werden müſſen Seine Perſönlichkeit wirkt auf der Bühne
faſzinierend Jede Gebärde und jeder Ton von ihm iſt markant
Sein Ehrgeiz und ſein Egoismus triumphierten über alles
übrige auf der Bühne Sein ſtraffes Spiel in dem nur der
niedere Sinn vielleicht zu wenig deutlich wurde hatte zur
Folge daß die Darſtellung unſerer Schauſpieler verblaßt er
ſchien Ferdinand Kautskys General Hoche war ein Edel
mann durch und durch zurückhaltend und empfindend für
alles Liebenswerte verſtändnisvoll den Untergebenen gegen
über aber zu wenig Held Albert Friedrich als Barras
hätte beweglicher ſein ſollen Die beiden Damen Joſefine
und Frau Hoche haben in den beiden erſten Akten noch wenig
zu tun Die Generalin Hoche der Monika Gerhart war
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n r n n e S e W S S e een Welt vor der Se Nungeſabisleit und Ehrlichkeit der deut
je den Hut abziehen wird Lebhafter Beifall

SchultzBromberg Rp Dr Liebknechtachdem die
und der Heneralmaior Wild v Hohenborn noch geſprochen
Abg Lieſching Fortſchr Vp Die Vorwürfe des Abg

Liebknecht n die R ren laſſen uns gleichgültig
da wir wiſſen daß wir ein gutes Gewiſſen haben Die Frage
wie weit penfionierte Offiziere in der Rüſtungsinduſtrie tätig
ind haben wir an in der Rüſtungskommiſſion aufgeworfen

Sollen wir aber olange die Heere noch beſtehen gerade unſeren
deutſchen Firmen verbieten für das Ausland zu produzieren
Was erreichten wir damit anders als daß andere Länder die
Lieferungen erhalten

Damit ſchließt die Ausſprache über die Rüſtungsfrage
Dann vertagt ſich das Haus nach zehnſtündiger Sitzung auf

Dienstag 11 Uhr Weiterberatung Duala Angelegenheit
Schluß nach 9 Uhr

Deutſches Reich
Die Fertigſtellung des Reichstheatergeſetzes Der Ent

wurf eines Reichstheatergeſetzes iſt nunmehr fertiggeſtellt
da die Arbeiten an der Begründung zu den geſetzlichen Be
ſtimmungen nunmehr beendet ſind Es ſteht alſo der Ein
bringung der Vorlage in den Bundesrat in der nächſten Zeit
nichts mehr im Wege und man kann erwarten daß der Ge
ſetzentwurf als eine der erſten Vorlagen in der nächſten Ta
gung dem Parlament zur Durchberatung zugehen wird
Jn dem Entwurf ſollten auch die privatrechtlichen Ange
legenheiten der Theaterangeſtellten und Bühnenmitglieder
zu denen auch die Muſiker zu rechnen ſind eine Regelung
finden

Der Aufſtandsverſuch in Duala Zur Duala Frage ver
ſendet der Rechtsanwalt Dr Halpert als Vertreter der
Duala ein ihm aus Kamerun zugegangenes Telegramm in
dem die Behauptung aufgeſtellt wird daß die Vorgänge die
zur Verhaftung Bells wegen Hochverrats führten auf
Küſtenklatſch beruhten Dazu berichtet das Wolffſche Tele
graphenbureau amtlich Dieſer Behauptung iſt entgegen
zuhalten daß die Meldung über Aufruhrabſichten der Duala
durch den weit im Jnnern wohnenden Oberhäuptling Joja
von Bamum durch Vermittelung der Miſſion erſtattet wor
den war daß ſie alſo weder auf Küſtenklatſch noch wie
Rechtsanwalt Halpert annimmt auf Anzeigen ſchwarzer
Spitzel beruht

Die Vorleſungen an der Berliner Handelshochſchule
wurden am Montag in vollem Umfange wieder aufgenemmen
und waren von Studenten gut beſucht Der Rücktritt
Jaſtrows wurde von den Dogzenten nicht berührt

Die Arbeitsloſenverſicherung in Bayern Die Libe
ralen haben im Finanzausſchuß der Kammer der Ab
geordneten den Antrag eingebracht der Ausſchuß möge
bei dem Beſchluß der Kammer durch den die Regierungs
vorlage zur ſtaatlichen Unterſtützung der gemein dlichen
Arbeitsloſen verſicherung angenommen wurde
verharren und damit den Beſchluß der Kammer der Reichs
räte über anderweitige Verwendung der Summe abvweiſen

Herrn Bettingers Verdienſte Zur Ernennung des Erz
biſchofs Bettinger zum Kardinal erhält die München
Augsburgiſche Abendzeitung eine Zuſchrift in der ſich fol
gender ſenſationeller Paſſus befindet

Ein weiterer Umſtand der die Ernennung des Erz
biſchofs zum Kardinal begründet war die Königsfrage
Als dieſe im Oktober und November vorigen Jahres ins
Rollen kam verſtand es Bettinger geſchickt unter der
Hand zu arbeiten und dem König und namentlich der
Königin unter dem Hinweis auf den früheren Eid
des Königs als Prinzregent die Notwen
digkeit der Mithilfe des Heiligen Stuhles
zur Beruhigung des Gewiſſens vor Augen
zu führen Es gelang ihm dem König die Verhältniſſe
ſo hinzuſtellen daß ohne den Papſt niemand König werden
könne Für dieſen Dienſt konnte eine Belohnung nicht
ausbleiben ſowohl ſeitens des Grafen Hertling als auch
ſeitens des Papſtes Die Ernennung zum Kardinal war
der ſichtbare Erfolg Auch Merry del Val trat für
Bettinger ein dachdem er durch Hertling für ſeine Ver
mittelung in der Königsfrage mit dem höchſten bayeriſchen
Orden dem Hubertusorden belohnt worden war

Man ſagt ja dem König Ludwig nach daß er ſehr kirchen
fromm iſt aber daß er ſich in die Rolle gefügt haben ſoll
nach der er nicht als König von Gottes Gnaden ſondern
von des Papſtes Gnaden gelten müßte iſt doch recht un

e r 5 reine kleine ſchicke niedliche Pariſerin mit vielem Liebreiz
doch zu wenig Dame Es iſt W daß der zweifelsohne
talentierten Dame andere Rollen mehr liegen Berta Gaſt
als Joſeſine wirkte im le u der Frau Hoche bürger
licher als nötig Jn der Verfü ren mit Napoleon
gab e eine packende fein durchgearbeitete Leiſtung

s Publikum brachte der Uraufführung das größte
Intereſſe entgegen und zeigte ſich ſehr befriedigt

Martin Feuchtwanger
Ernſt von Schuch

Jn dem Dresdener Generalmuſikdirektor der plötzlich
und unerwartet den Jrlgen eines jüngſt erlittenen lag
anfalls erlag iſt ein Dirigent von uns geſchieden den ſeine
u lige allen Stilen und Richtungen ſich anſchmiegende

npaſſungsfähigkeit geradezu dafür beſtimmte zwiſchen der
Objektivität der alten Dirigentenmanier und der ſubjektiven
e nterpretationskunſt eine ausgleichendeMittlerrolle zu ſpielen Die künſtleriſche Perſönlichkeit des

und Konzertdirigenten verkörperte eine glücklichetiſchung ſaneh r Eleganz und Grazie mit ſüdlicher
Sinnenfreude un deutſcher Gründlichkeit Aber der leicht
beſchwingte Ton ſeines romaniſchen Temperaments klang dochimmer deutlich und ſcharf hervor und dieſer Grundzug ſeiner

muſikaliſchen Weſensart ſorgte dafür daß dem Tonwerk alle
Erdenſchwere genommen wurde daß die Schönheitslinie im
hellſten Lichte erſtrahlte das Einzelwerk in e ili
granarbeit hervortrat und das Ganze der kräftige Pulsſchlag
eines ſprudelnden Vollbluttemperaments belebte Und des

b war Schuch auch der gegebene Dolmetſch italieniſcher
Opernmuſſk die ihm die günſtigſten Wirkungsbedingungen
und die ausgiebigſte Gelegenheit bot e Vorzüge von Je
Peſtechendſten Seite zu zeigen Mit ſeiner zündenden Verve
ſeiner überzeugenden Bere ſamkeit ſeinem feinhörigen Organ
für ſinnlichen Poangreiz ſeinem drauf ängeriſ en Enthuſias
mwus der in den prickelnden Rhythmen überſchäumender
Leidenſchaft ſchwelgte und dem von Geiſt und Anmut er
füllten Elan ſeiner Stabführung war Schuch ſo ziemlich der
einzige der deutſchen Operndirigenten der auf der deutſchen
Bühne heute noch ebenſo ſtilreine wie raſſenechte Aufführungen
italieniſcher Opern die ſonſt im deutſchen Repertoire gemein

re Herr zu errſair wenn er im Dom zu Speyer mit den
Sozialdemokraten Bündniſſe ſchließt und ſpäter dann den
republikaniſchen Rock wieder auszieht und den Königsmacher
ſpielt

Parteinachrichten
Reichstagsabgeordneter Dr Quarck der zum Koburger

Miniſterialdirektor auserſehen iſt nimmt zurzeit noch an den
Reichstagsarbeiten teil Vermutlich wird ſeine Ernennung
leich nach Schluß der Reichstagsarbeiten erfolgen Eine

Wiederwahl wird Dr Quarck keinesfalls annehmen
Eine falſche Behauptung des Herrn v Liebert General

v Liebert hatte in einer Verſammlung ſeines Reichsver
bandes gegen die Sozialdemokratie in Stuttgart darauf hin
gewieſen daß Reichstagsabg Baſſermann in einer be
ſonderen Kundgebung der Sozialdemokratie für die
Unterſtützung ſeiner Wahl in Saarbrücken gedankt habe
Dieſer Hinweis wurde von General v Liebert aufrecht er
halten obwohl der nationalliberale Diskuſſionsredner in
jener Verſammlung die Richtigkeit ſofort bezweifelte Abg
Baſſermann teilt nun mit daß die Darſtellung den Tatſachen
nicht J Er Baſſermann habe lediglich in der all
emein üblichen Weiſe auf dem Wege der Preſſe ſeinen Wähen gedankt und damit nur einer Anſtandspflicht genügt

Ein beſonderer Dank an die ſozialdemokratiſchen Wähler ſei
von ihm nicht ergangen

Der gute Ton in allen Lebenslagen Generalmajor
Keim hielt es für angebracht in der desWehrvereins in Poſen zu erklären Man ſagt der Wehr
verein ſei ein Moment der Beunruhigung und er beſtehe aus
Kriegshetzern Uns Kriegshetzer zu nennen iſt eine
moraliſche Minderwertigkeit in großer Er
regung iſt noch mehr als das es iſt eine Jnfamie
Jch vertrete das perſönlich jedermann gegenüber der es noch
wagt dem Wehrverein nachzuſagen er beſtehe aus Kriegs
hetzern Das könnte eine hübſche Knallerei geben wenn
die Gegner des ſtreitbaren Generals nicht friedliebender ſind
als er Das Wort Kriegshetzzer iſt ja nicht ſehr ſchön
aber Herrn Keims Ausdrücke ſind es noch viel weniger Herr
Keim nennt u a die Friedensfreunde feige da ſollte er
nicht ſo empfindlich ſein wenn man ſeinen Mut als Uebermut
bezeichnet Ob übrigens V Ton als Muſter bei Austragrein ſachlicher pohtiſcher ifferenzen ſich empfiehlt möchten

wir doch bezweifeln Wo kämen wir hin wenn jeder ſchimpfte
und mit der Piſtole drohte

men

Hof und Perſonalnachrichten
Prinz Heinrich kommt laut B am Dienstag nach

Braunſchweig um dem Vorüberflug der Flieger nach Ham
burg beizuwohnen Der Prinz folgt dann den Fliegern im
Auto nach Hamburg Zu Beginn des Prinz Heinrich
Fluges wird der Prinz am Sonntag in Frankfurt er
wartet

Ausland
Hie gekreuzigten Albanier

Rom 12 Mai
Die Tribung iſt in der Lage auf Grund eines Be

richtes der holländiſchen Offiziere in albaniſchen Dienſten
die Schreckensmeldung von der Kreuzigung der gefangenen
Albanier vollauf zu beſtätigen Das Blatt fügt ſogar hinzu
daß es ſich um zweihundertfünfzig albaniſche Frauen Mäd
chen und Kinder handelte die von den Griechen in der Kirche
von Hormova zuſammengetrieben und dort gekreuzigt und
verbrannt worden ſind

Die Empörung über dieſe wahnſinnige Greueltat in
ganz Albanien ſei ſo allgemein und ungeheuer daß die
Albanier jeder Religion geſchworen hätten keinerlei Zuge
ſtändniſſe mehr anzuerkennen die ihre Regierung oder die

Kommiſſion den Griechen etwa noch zu machen
gedenke

Die albaniſchen Vermittelungsverhandlungen auf Korfu
Die Albaniſche Korreſpondenz meldet aus Santi Qua

ranta Sämtliche Mitglieder der internationalen Kontroll

hin die Rolle des a ererel ſpielen herausbrachte Aber
das ausgeprägte Feingefühl und die untadelige künſtleriſche
Bildung bewahrten den Dirigenten dem nichts Muſtkaliſches
55 geblieben gleichzeitig davor in Einſeitigkeit zu ver
allen Dafür erbrachte das Repertoire der Dresdener Hof

oper und die von Schuch geleiteten Wagneraufführungen zu
mal unzweideutigen Beweis und daß der Dresdener General
muſikdirektor auch den Werken der muſikdramatiſchen Mo
derne ihr Recht zu wahren wußte das haben die vorbildlichen
Uraufführungen der letzten Opernſchöpfungen von Richard
Strauß zur Genüge gezeigt Nichts ſpricht überhaupt ſo über
en für das hohe Verantvwortlichkeitsgefühl und die Auf
aſſung ſeiner künſtleriſchen Pflicht als die Tatſache daß er

mit Unterſtützung des kunſtſinnigen Generalintendanten
Grafen Seebach die Dresdener Opernbühne zu einer Kunſt
ſtätte gemacht hat auf der dies neuzeitliche muſikaliſche

Schaffen die ſorgſamſte und gewiſſenhafteſte Pflege fand
Ernſt Schuch der am 23 November 1017 in Graz das

Licht der Welt erblickte hatte ſich zunächſt dem Rechtsſtudium
ewidmet ehe er zur Muſik überging in der er von O Desn ausgebildet wurde Nachdem er ſich am Lobetheater in

reslau die Sporen des Operndirigenten verdient und in
gleicher Eigenſchaft in Würzburg Graz und Baſel gewirkt

tte kam er nach vorübergehender Dirigententätigkeit an
llinis italieniſcher Oper 1873 als Hofkapellmeiſter an die

resdener Hofoper wo er in raſchem Aufſtieg zum Hofrat
Generalmuſikdirektor und Geheimen Hofrat aufrückte Schach
dem 1897 vom Kaiſer von Oeſterreich der erbliche Adel ver
liehen wurde war ſeit 1875 mit Clementine Prochaska ver
heiratet die gleichzeitig mit ihrem r Gatten 1873
an die Dresdener Hofoper engagiert worden war und hiere eſchätzte Koloraturſängerin mit ausgezeichnetem Eeketg

wirkte

Zu Cäſar Flaiſchlens 50 Gehurtstag
Cäſars Flaiſchlens Dichtungen fangen langſam an ver

eſſen zu werden Wenn man ſie heute e entriu aufu erkennt man ſie nicht mehr recht wieder vor zehn
ünfzehn Jahren erſchienen ſie einem blutvoll neu und kühn

heute wirkt das meiſte faſt verwelkt faſt banal Man
kann ſich im erſten Augenblick nicht mehr vorſtellen wodurch

Bettinger ſcheint übrigens ein viel

wieder auseinander

mmiſſon trafen am Sonntag hier mit dem Pr
der proviſoriſchen Regierung für Epirus
dem Miniſter des Aeußern Karapanos zuſammen Da
jedoch in Santi Quaranka keine Unterkunft Aznden reiſtit
ſie nebſt Zographos und Karapanos nach Korfu um di
Verhandlungen dort fortzuſetzen Sonntag nachmittag fa G
auch bereits in Korſu eine lange Unterredung zwiſche
epirotiſchen und albaniſchen Vertretern ſtatt Die Vertrete
weigerten ſich Einzelheiten der Unterredung bekanntzugehet
Montag früh fand wiederum eine Konferenz zwiſchen ver

und

epirotiſchen Vertretern und den Mitgliedern der inter
nationalen Kontrollkommiſſion ſtatt

Der Artilleriekampf um Tampico

Aus Juarez wird telegraphiert daß alle amerr
kaniſchen Einwohner von Tampico ſich auf den Kriegsſchiffer
befinden ſollen daß aber andere Ausländer über den
troleumdiſtrikt zerſtreut ſind Jm Scheine der brennenden
Petroleumbehälter warf die Artillerie der Rebellen eine
Granate nach der anderen aus zwanzig Feldgeſchützen in die
Trancheen der Föderierten im Mittelpunkt der Stadt und
fegte die Wälle mit Schrapnells um für einen Sturm der
Jnfanterie General Carranzas Breſche zu legen Zu
erſten Male hatten beide Teile eine gleich ſtarke Artillerie
Die Granaten der Rebellen ſind von General Villa in
Torreon ſelbſt fabriziert worden Siebentauſend Rebellen
beteiligen ſich an dem Kampf ihre zwanzig Feldgeſchütze
richten großen Schaden an

Das Wafhingtoner Marineamt forderte den Admiral
Badger auf einen eingehenden Bericht über die inoffizielle
Meldung einzureichen daß der Leuchtturm von Lobos

n von Admiral Mayo beſetzt worden ſei
er braſilianiſche Geſandte in Mexiko erklärt jetzt daß der

amerikaniſche Vizekonſul in Saltillo gefangen gehalten werde
und daß er ſich um feine Freilaſſung bemühe Der Sekretär
des Konſultats ſei geſtern freigelaſſen und nach Veracruz
geſandt worden

Der Doyen der Friedensvermittler Degama in Waſſhing
ton hatte im Weißen Hauſe eine Beſprechung mit dem Präſi
denten Wilſon man glaubt über den Zwiſchenfall von Lobos
Jsland Es wird erklärt daß Huerta außer dem Befehl die
Leuchtfeuer an der pazifiſchen Küſte auszulöſchen ähnliche An
ordnungen auch für die atlantiſche Küſte gegeben habe Die
Beſetzung von Lobos Jsland dürfte eine Vorſichtsmaßregel
zum Schutze der geſamten Schiffahrt darſtellen Demgemäß
wird die Beſchwerde Huertas über die Verletzung des Waffen
ſtillſtandes für J angeſehen An zuſtändiger
Stelle wird in Waſhington erklärt daß der Richter am
Oberſten Bundesgericht La mar und ein bekannter Rechts
anwalt namens Lehmann die Regierung der Vereinigten
Staaten in der Friedensvermittlungs Konferenz in Niagara
Falls vertreten werden

Unter Beteiligung einer ungeheuren Menſchenmenge
wurde in Waſhington eine erhebende
Totenfeier für die bei der Beſetzung von Veracruz gefallenen

amerikaniſchen Soldaten
abgehalten Die Särge waren auf ſiebzehn Lafetten auf
gebahrt und wurden von einem ſtarken Truppenaufgebot be
gleitet Präſident Wilſon empfing den Zug unbedecktenHauptes und hielt mit leiſer Stimme in gesper Bewegung

eine Rede in der er ſchilderte mit welch gemiſchten Gefühlen
er die Särge erblicke Gefühle des Kummers daß dieſe
jungen Leute in den Tod gegangen ſeien ſtritten mit dem
Gefühle des Stolzes und Reides daß es ihnen erlaubt ge
weſen ſei ihre Pflicht in ſo edler Weiſe zu erfüllen Wir
ſind ſagte Wilſon n ach Mexiko gegangen um
der Menſchheit zu dienen Wenn wir ein Mittel
finden wünſchen wir nicht mit den Mexikanern zu kämpfen
ſondern wir wünſchen ihnen zu dienen Jn einem Angriffs
krieg zu ſterben iſt nichts worauf man ſtolz ſein könnte
aber in einem Kriege der ein Dienſt iſt zu ſterben iſt etwas
auf das man ſtolz ſein darf Zum Schluß ſeiner Rede er
wähnte der Präſident daß die Opfer verſchiedenen Natio
nalitäten angehörten und erklärte ſie ſeien nicht Jren und
Deutſche ſondern ſie ſeien als ſie nach Veracruz gingen
Amerikaner geworden Der Marinepaſtor und der Ge
meinderabbiner ſprachen Gebete Dann wurden drei Salven
abgefeuert und langſam flutete der koloſſale Menſchenſtrom

Die ganze Stadt hatte ihre Teilnahme

ſie einen damals ſo ſeltſam berührt ſo unmittelbar ergriffen
hatten Die primitive revolutionäre Naivpität das reichlich
harmloſe naturaliſtiſch ethiſche Pathos der früheren die
pſychologiſch ſpitzfindige ein wenig müde Reſignation und
geruhſame genießeriſche Skepſis und Philiſtroſität der ſpäteren
Werke des Dichters bedeuten uns heute nur noch wenig Unſer
Intereſſe für perſönlich allzuperſönliche Konflikte und Stim
mungen iſt zurückgedrängt worden von einem leidenſchaftlichen
Suchen nach großen ſtarken überperſönlichen Werten und
Problemen Wir betonen nicht mehr den Willen zum indivi
dualiſtiſch auflöſenden Lyrismus der Lebensführung wie er
ſich in Flaiſchlens Kunſt offenbart in unſeren beſten
Köpfen lebt heute der Wille zu neuen Bindungen geſteigerten
Zuſammenfaſſungen erhöhten Ausblicken Und doch ſollten

wir re dankbar ſein er iſt der Vertreter einer Denk
Gefühls und Willenswelt durch die wir hindurch mußten
um zu neuen Jdealen zu gelangen Das wird uns heute
weniger am Jnhaltlichen ſeiner Werke klar als am For
malen er hat mit an der Verjüngung und Neubelebung
unſerer Sprache gearbeitet die in der Epigonenzeit be
denklich verarmt verknöchert konventionell geworden war
Die ſcheinbar formauflöſende nervöſe auch den leiſeſten vor
überhüſchendſten Stimmungen und Regungen ſich anpgſſende
Art ſeines Stils hat den Bann löſen das Erſtarrte auftauen
das Gewohnheitsmäßige entgewöhnlichen helfen Daß dieſer
anfangs ſo lebendig bewegliche Stil bald ſelbſt zu u
Manier ſich auswuchs liegt daran daß er einem Lebensgefüh
entſprang dem innere Architektur und geiſtig ſtrenger Auf
bau etwas temdes waren Flaiſchlen iſt pſychiſcher Jm
preſſioniſt z lieben und mußte deshalb notwendig reſignieren
und ſich wiederholen kein Jmpreſſioniſt entgeht der Selbſt
wiederholung denn er kann uns nichts als nur immer nen
Färbungen ſeiner wenigen h eben er vermag a
nicht zu r verwandelnd umzugeſtalten Deshalb kling
uns vieles aus ſeinen Dichtungen das uns einſt als nen
Melodie entzückte heute faſt wie ein belangloſer Gaſſenhauen
Am längſten dürften wohl einige ſeiner Wioſggedi de r
Alltag und Sonne und aus den Lehr und Wanderjahre

des Lebens zen Seine Romane und DramenSeyfried Martin Zebnbagrdt werden wahrſcheinlich ba
nur noch ein literatur und kul urhiſtoriſch bedeutſames
ſein friſten

enten
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Provinzial Nachrichten
Ein Familtendrama in Eilenburg

zjlenburg 11 Mai Jn der vergangenen Nacht verter ver Orogiſt Hans Kraßmann ſich ſeine
Frau und ſeine beiden Kinder im Alter von 8
nd 6 Jahren Das Ehepaar ſcheint im EinArſtändnis gehandelt zu haben Es wurde feſtgeſtellt daß

ſich Kraßmann und ſeine Frau mit Zyankali vergiftet hatten
während die Kinder durch Leuchtgas vergiftet wurden
Man fand die ganze Familie heute vormittag tot in den
Betten vor Mißliche Geld verhältniſſe haben
das Ehepaar zu dieſem Schritt veranlaßt Kraßmann der
im 36 Lebensjahre ſtand war der Beſitzer der hieſigen
Kreuzdrogerie Seine Frau war 34 Jahre alt Jn hinter
laſſenen Briefen gibt er an daß ſein Geſchäft ſo ſchlecht ge
gangen ſei daß er nicht mehr beſtehen könnte und ſich daher
das Leben nehmen müßte Die Tat wurde erſt entdeckt als
Hausbewohner den Gasgeruch wahrnahmen und ihm nach
gingen Sie ſtiegen dann in die Wohnung des Kraßmann
durch ein Fenſter ein und fanden dort die vier Leichen

Ein Vertreter der Preſſe
wannover 12 Mai Hier iſt dieſer Tage der älteſte

hieſige Journaliſt das langjährige Redaktionsmitglied des
Hannov Cour der Redakteur Karl Brandt geſtorben
Aus der Fülle der Beileidskundgebungen zeichneten ſich durch
ihren warmen das Wirken des Verſtorbenen ehrenvoll an
erkennenden Jnhalt die Beileidsſchreiben der ſtädtiſchen
Körperſchaften aus Der Magiſtrat der Stadt Han
nover ſandte an die Gattin des Verblichenen folgendes
Schreiben Beim Hinſcheiden Jhres Gatten der Jahrzehnte
hindurch in vorbildlicher Weiſe die ſchwierige Aufgabe ge
leiſtet hat der Bürgerſchaft Nachricht zu geben von der Ar
beit und den Zielen der Stadtverwaltung ſprechen wir
Jhnen unſer herzlichſtes Beileid aus Der Verſtorbene war
ein Veteran der deutſchen Preſſe in des Wortes edelſter
Bedeutung Weber Das Schreiben des Bürgervorſteher
kollegiums das ebenfalls für das Wirken des Verſtorbenen
warme Worte gefunden hat lautet folgendermaßen Auf
die Nachricht vom Ableben Jhres Gatten übermitteln wir
Jhnen hierdurch unſer aufrichtigſtes Beileid Der Ver
ſtorbene hat ſo lange Jahre hindurch vornehm ſchlicht und
unermüdlich den Leſern ſeines Blattes über die Verhand
lungen der ſtädtiſchen Körperſchaften Bericht erſtattet daß
ſein Name über das Grab hinaus bei uns in dankbarer Er
innerung bleiben wird Dr Tidow Ferner ſandten herz
liche Beileidsſchreiben u a Reichstagsabgeordneter Wam
hoff ſowie höhere Beamte der Polizei und anderer Behörden
und alle die vielen Freunde die ſich Karl Brandt in Han

V

gereicht

e v a n I e e ni

worben hat

g Ofendorf 11 Mai e Gemeindevorſteher
wahl Herr Rechnungsführer Hoffmann welcher das
Gemeindevorſteheramt hier bekleidete ſollte zum 1 April
d J verſetzt werden ſo daß ein neuer Gemeindevorſteher
zu wählen war Jn letzter Minute wurde die Verſetzung
aufgehoben ſo daß ſich eine Neuwahl erübrigte Jetzt nun
iſt doch die Verſetzung perfekt geworden ſo daß nun doch
eine neue Gemeindevorſteherwahl bevorſtehen wird

g Lochau 11 Mai Gemeindevorſteher und
Schöffenwahl Bei der in vergangener Woche ſtatt
gehabten Wahl eines Gemeindevorſtehers für unſeren Ort
indem deſſen Amtsperiode abgelaufen war wurde der bis
herige Gemeindevorſteher Herr Gutsbeſitzer Knittel mit 13
von 15 abgegebenen Stimmen wiedergewählt Bei der Wahl
eines erſten Schöffen deſſen Amtsperiode ebenfalls zu Ende
ging vereinigte Herr Gutsbeſitzer Karl Schumann jun die
Majorität der Stimmen auf ſich Der ſtellvertretende hle
Herr Landwirt Wilhelm Sonntag wurde wiedergewählt

g Pritſchöna 11 Mai Ernſtlicher Froſt
ſchaden Die Froſtnacht vom 2 zum 3 Mai hat einem
hieſigen Veſitzer der ſich beſonders der Erdbeerzucht be
fleißigt einen empfindlichen Schaden zugefügt da der ganze
blühende Erdbeerenbeſtand und faſt ſämtliche Pflanzen
waren in der Blüte total erfroren iſt denn das Jnnere
des Blütenkelches iſt ſchwarz wie man jetzt deutlich erſehen
kann

Ammendorf 11 Mai LLiberaler Verein Ver
gangenen Sonnabend hielt der Liberale Verein von Ammendorf
und Umgegend im Hoffmannſchen Lokale zu Radewell ſeine
Monatsverſammlung ab Sie war gut beſucht Herr Partei
ſekretär Beyſchlag war mit einigen Herren vom nationalen
Arbeiterverein anweſend Nach Erledigung der Tagesordnung
hielt der Schriftführer Herr A Reinhardt einen Vortrag über die
lulturelle Vedeutung der Arbeiterbewegung Die Ausführungen
des Redners üver die Forderungen der Arbeiter im fortſchritt
lichen liberalen Sinne fanden lebhafte Zuſtimmung und der Bei
fall bezeugte daß der Vortrag zu allgemeiner Zufriedenheit aus
gefallen war An der darauffolgenden Ausſprache beteiligten ſich
eine größere Anzahl Herren Nachdem der Vorſitzende ſeinen
Dank dem Redner abgeſtattet hatte wurde beſchloſſen die nächſte
Verſammlung am 13 Juni bei Herrn Siebeck abzuhalten Auch
einem vereinten Zuſammenarbeiten mit dem nationalen Arbeiter
verein Halle wurde zugeſtimmt Nach einigen internen Ange
legenheiten wurde die Verſammlung geſchloſſen

m Weißenfels 11 Mai Bahnentfernungen Mit
der Betriebseröffnung des neuen Bahnhofes Corbetha ſind
ron dort aus folgende Entfernungen in Kraft getreten Halle
23,98 Km Ammendorf 17,97 Merſeburg 10,26 Weißenfels 8,19
Leißling 13,54 Naumburg 21 79 Köſen 28,83 Km

w Schlettau 12 Mai Der Gaſthof des Herrn
Schmoh gegenüber dem hieſigen Bahnhof wurde zwecks
Erweiterung des letzteren vom Eiſenbahnfiskus für 85 000

de erworben und ſoll im Laufe des Sommers abgebrochen
werden

deutſcher Sekt

vüllung
Kloß u Foerlter

Zinn beziehen durch den Weinhanclel Vertreter G ich Halle 2 S

daß alle Häuſer halvmaſt geflaggt J nover und an den Stätten ſeiner früheren Wirkſamreit er

J

e e e ch
v wer a JZum Königsfrühſtück

zur Sröffnung cler Bugra in keipzig im Beisein

Sr IIlqj des Königs von Sachſen
wurcle CUch in diesem Jahre als einziger

Cabinet Jahrhunclert

e a S a SH Schkeuditz 11 Mat as fünfzigfäyrige
Dienſtjubiläum beging heute der Amtsgerichtsſekre
tär Rechnungsrat Ludwig hier Er wurde durch Ver
leihung des Roten Adlerordens 4 Klaſſe mit der Zahl 50
ausgezeichnet

G Schwerz bei Riemberg 11 Mai 404ähriges Stiſ
tungsfeſt des Kriegervereins und Blumentag
Der Kriegerverein Dammendorf Schwerz feierte geſtern abend in
Häderſchen Lokale in ſchönſter Weiſe ſein 40jähriges Beſtehen Der
Vorſitzende Gutsbeſitzer Heinrich hielt eine Anſprache in der er
die zahlreich Erſchienenen begrüßte Nach der Rationalhymne
folgte ein von ſeiner Tochter Frl Elſe Heinrich geſprochener
Prolog während der Ehrenvorſitzende Jul Arlt jetzt in Oſen
dorf wohnhaft auf deſſen Anregung im Jahre 1874 der Verein ge
gründet wurde einen Abriß der Geſchichte des Vereins bot von
den 34 Gründern leben noch 6 von denen 4 anweſend waren
Den Dank der aus den Nachbarvereinen erſchienenen Kameraden
ſtattete Stabsarzt d R Dr Ehrhardt Landsberg ab Paſtor
Scholl Dammendorf ſprach über das Rote Kreuz 6 junge Damen
nahmen beim Verkauf von Kornblumen Fähnchen und Eichent
blätter Emblemen den Betrag von 71,66 Mark ein Nach einem
Vortrage des Paſtors Gößler Schwerz über den Krieg gegen Däne
mark einem Hoch auf die Gründer dem Vortrag des Fontaneſchen
Gedichts Der Tag von Düppel durch Lehrer Heinze ſchloß der
Vorſitzende den ſchön verlaufenen Feſtakt dem ſich ein Ball an
ſchloß

Extra Beilage Bei den teuren Zeiten ſollte jedermann eine
Erſparnis an den Koſten der notwendigſten Bedarfsartikel will
kommen ſein Bis zur Hälfte können Sie ſparen an Jhren Aus
gaben für Kleidung wenn Sie die bekannten Schwetaſch Stoffe
direkt vom Fabrikanten beziehen Weshalb wollen Sie anderen
den Nutzen überlaſſen der doch Jhnen ſelbſt zukommt Tauſende
ron Anerkennungen bürgen dafür daß Schwetaſch Stoffe ihres
billigen Preiſes wegen aber auch in ihrer Qualität Dauerhaftig
keit in ihrem guten Ausſehen und im vornehmen Sitze hervor
ragend find Die heutige Beilage der Görlitzer Tuchfabrik Otto
Schwetaſch G m b H Görlitz empfehlen wir der Aufmerkſamkeit
unſerer werten Leſer
n ÄÜÄÜ Z

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Stegfrred Dyckz
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte NRachrichten Dr Kart
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barthz Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Verichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die

J J

Redaktion der Saale Jeitung nicht an die Adreſſe einzelner
Redaktenure zu richten

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten
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Direktor a Besitrer Paul Mäthgen

Gastspiel r Haskol
Der Mustorpapas1l6 Lachsalven in 95 Minuten

Hkerzau die brilianten Varfeté Sterne
S 10 u 46 Uhr

Saglschloss Brauerei
Mittwoch den 13 Mai nachm 4 Uhr

Exzelleonz kommt

Anfang 8 Uhr

Gr Militär Konzert
der Kapelle des Feldart Regts Nr 75

Seitung Kgl Obermuſikmoeſter Herr O Steuer
Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk

Vorzugskarten gültig F Winkler

Bergschenke
Mittwoch den 13 Mai nachm 4 Uhr

S Künstler Konzert
von der Halleſchen Bergkavelle

Otto Kallenberg

Tug Wo
ges
Reparatur Werkstatt für alle Systeme

Leitung

h
Sohreib

Masohinen

Herr Kapellmeiſter
Berſtärktes Orcheſter

W Zajicels
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Spargelstochor

Spargolkochor

Ulrichstr 13 I

Das Heilmittel gegen die

GOZuckerkrankheit
iſt entdeckt
erzten erprobt und glänzend begutachtet
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Für dhe Spargelvalsn
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Spargelserviees
Spurrelglüserr Elokochen j Original Weck

Leonhardt Sohlesinger
Fernruf II u 575
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e c
Chriſtophlach

als Fußbodenanſtrich
beſtens bewährt

5

Sofort trocknen u geruechlos

elchen
5 Leicht anwendbar
Golbbraune
mahagonli nussbaum

Helmbold G CoU Wailtsgött Nacht

ff Butterqebäck
täglich frisch a Pfd 1,60

Konditorei

C ZTorn

Kaufe zu hohen Preiſen

Jeekuchen

Leipzigerstrasse 93 8

n yſſ

23S

ADnunn

in Whblle und Baumwo
hömen Krümpfe ine

Halle a d Sanle

Pr Pnssnge TReator

Lichtspielhaus
Leiprigerastrasse S

1 In den

Humoreske

l Bildern entzückt sein

Ab Dienstag den 1I2 Mal 1914

Vollständig neues Programm
Dasselbe enthält

Pyrenäen
Herrliche Gebirgslandschaft

z Dupin als Nachtwandler

a Liebesherbst lFesselnde dramatische Handlung ſi
Im Krater des Vesuvs

Wissenschaftl sensationelle Aufnahme

s Die Verschleierte Dame
Köstliche Komödie

Gaumont Woche l
Das Neueste im Bilde

Seemannskind
Ein Roman in 6 Kapiteln Ein Bild voll kolossaler Kraft

der Gestaltung Ein Bild genial in der Ideehervorragend im Spiel und künstlerisch die Regie
bringt stimmungsvolle Motive von der normannischen Rüste
und wird das Auge jedes Laien von den wunderbaren

Ein BildDasselbe

Beginn der Vorführung präzise 4 Uhr Il
Die Direktion

7

ihr Koffer TJasche Tennissohläger ete
wird wie neu hergerichtet fachmännisch repariert etc

v Täschnermstr Alfred Krasemann Spezial Werkstaftgegenüber a Ulrichskirchee 2 Leipzigerstrasse 12 Anfertig jeder Art n S

C degohten Sie vitte las m F Na efscheinende nserat

Gircus E Blumen feld Wwe
mit dem grossen Sohlager der diesjährigen Cirens Satson

Première in Halle 22 Mat

An poſſo Theater
ſ

Görs Kallmann
Kaps Röniseoh
Sohwechton
Sohiedmaoyer

Alleinverkauf

Albert Hoffmann
Am Riebeckplatz

po und folgende Tage abends 10 Uhr

Deines Bruders Weib
auſp el in 6 Akten bearbeitet von E Rittegleichnamigen Roman von H et

re i allsſtürme
Co urthsMahlere dem W

Stadttheator

r eeha ist vagTheater r geſchloſſen

Sonnabend d 16 Mai 1914

Einziges Gastspiel

III
Primaballerina des Wauern

Marientheaters in Peters
burg mit ihrem Ballett

Enſemble

Köhlerſekt
kohlenſäurehalt g alrov e
Tafelgetränk e

garantiertfriſcher ger 10 Fr 4
1,40 M 20Fl frei Haus 2

S Uhr

Otto Gottſchalh
Gr Ulrichſtr 3 S Tel 265

Saale Dampfschiffahrt
Jeden Mittwoch u Sonnabend 15 nach

mittags dillige Fahrten nach

Keu Ragoczy
O hoemmer

Kegeimaesige Page gierbeiſeeee 2wischen

Stettin u St PetersburgAbfahrt nach Sehiſffahrtseröſfaung 2mal wöchentliech Mittw 9

und Sonnabend mittag vermittels der neuen mit allem K omkfort
eleganten Salons geräumigen Kabinen Bad usw und draht
loser Telegraphie eingerichteten Se ehneildampfer Prinz Eitel
Friedrich und Prinzessin Sophie Charſotte sowie der
bekannten und beliebten AI Dampfer

Reval anlaufendHaak Wolga
Oberbürgermeist erRhein und J ineta

nimmt Ausſü hrliche Prospekte äureh die

Miontig für ne
Elegante Kleider Koſtüme uſw ſowiealte unbrauchbare Goldſachen ferner Herren Jackettanzüge

rackanzüge
fferten erbitte nur per Poſt

Smokings einzelne Hoſen uſw Gefällige baldige

ans Reiter Halle a

Vornehmer
S Geschmack

Sehr erfrischend
S Anregende Wirkung

Gute Bekömmlichhkeit

Enthält keinen Alkohol
wohl aber die wert
vollen Bestandteile des
Paranätees brasilia

nischer Matte
Zugelassen auf der Aus
stellung für Gesund

heitspflege Stuttgart
Mai Oktober 1914

Literatur kostenlos

Deutsche Matte

lIndustrie Köstritz

G m b H
Teilfabrik Halle a

Karlstrasse 4
Inh Altred Sehelbe

C G Canitz
Fernsprecher 398

Morgen Mittwoch
d Schlachtefeſt

M bei Gustav Hanke
Hermannſtr 13

e e 36Mit einer Waſchmaſchine

für 6 Mark
Das kleine Wunder

iſt

Schauwaschen
am Mittwoch d 13 d Mts

nachm um 25 1 ahds um Sllhn

im Reſtauraut
Weißbier Salon

Bernburgerſtraße 24
Jede Hausfrau iſt eingeladen

Schmutzige Wäſche bitten
wir mitzubringen

Ohne Kaufzwang
Eintritt frei

Der Apparat iſt im Saale zu
haben

9 B6Gürsten d
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Likörstavo

Kantorowiſocz

5 n

h 4 i x e ri t ren n v

auch gehobelte

e Hoſenträger bis 500 9
echnee Mat

M Leber

Nas inMode
Mai 727

Entzückende
Neuheiten

Krawatton
Strohhüten
Oberhemden

im Spezialgeschäft

Otto Blankenstein
obere Leipzigerstr 73

Filiale obere steinstroesse 36
Mitglied d Rab Spar Vereins

fUlöel I Plan
I

auf Grund fest bindender
gewissenhafter

Kosten Anschläge
unter Garantie für sach

gemässe Ausführung

Ritter
Flügel und Pianofabrik

Pf

AugwahltSehr gro V
Gr a 84

ehtung Je nung

Schweine billiger
Pleisch billiger
i h Schin ken a Pfd0 Pf Schweinebauch Rotund Surriongel
r 5 Pid 3 MkGebacktes halb u halb Pf 29

Mindfleiſch z Koch Prd 60 70
dickes ſottes Fleiſch Pid 55Pt

II biseheentra
Schülershof 19 am Obermarkt

Schumann Gr Steinſtraße 30
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